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) herbeerendes Erd-beden. 
s Die Stadt Kiangrt sTfchengtV in det 
s Provinz Kaslamuni. Kleinasterh wurde 

lehthin durch ein Erdbeden gänzlich ! Mist-. Die Stadt hatte 10,000 
. Einwohner Bier Personen wurden 

: getödtet und M verletzt. 
Gütiges Schicksal. ch- 

detagt gingen dieser Tage in Alten org, 
Thüringen, die Geometer Franco’schen 
Eheleute, nur wenige Stunden durch 
den Tod getrennt, zur letzten Ruhe ein. 
Den Verewigten, welche 65 Jahre ver- 

heirathet waren, war es vergönnt, ihre 
silberne, goldene, diamantene und 
eiserne hochzeit zu begehen. 

Unter dem Gal en be- 
n a d i g t. Jn Banjaln a, Bodniem sollte dieser Tage die Hinrichtung des 

Bauers Gliao Gvozdan erfolgen. Er 
tout-de zum Galgen geführt, da tam im 
leyten Augenblick vom Kaiser die tele- 

lgraphische Begnadiguna. Der Begna- 
igte wurde in die Zelle zurückgesührt « 

und zu lebenslangem Kerker verur- 
the li. 

Exminister als Jour- 
nalistenfreund JnBudapest 
erklärte der türzlich zurückgetretene un- 

gariiche Handelsminifter Hegedues, als 
er sich von den Beamten seines Ressorts 
verabschiedete, daß er als gewesener 
Journalist sein Ruhegehalt als Mini- 
ster tm Betrage von 8000 Kronen jähr- 
lich dem Pensionsfonds der Journa- 
listen schenken werde. 

Plötzlicher Tod. Jneinem 
Nachbarorte von Zwickau, Sachsen, saß 
neulich ein Rentner wohl und munter 

neben seinem Sohne auf dem Sopha, 
lesend und eine Cigarre rauchend. 
« Plötzlich rief er seinem Sohne zu: 
«Kutt, halt ’mal meine Cigarre, die 
Reise geht ab.« Jm nächsten Augen- 
blick war der riistige Mann eine Leiche. 
Ein Herzschlaa hatte seinem Leben ein 
Ende gemacht. 

Der Hund als Reiter. 
Von dem Hunde des Rentners Kirsche 
in Eckartsberg bei Zitiau, Sachsen, 
wurde unlängft auf dem Felde unter 
einem Haufen Quecken liegend ein Zit- 
tauer Einwohner in ganz vertommu 
nern Zustande aufgestöbert. Der Auf- 
gefundene gab an, daß er schon 14H 
Tage von zu Hause fort sei und dies 
Absicht gehabt habe, on dem Orte sei-s 
ner Auffindung zu verhungern. Der( 
Bedauernswerthe wurde in das Zit- 
tauer Krankenhaus gebracht, wo sich 
herausstellte, daß seine Beine erfroren 
waren. 

Woghalsiger Spottg- 
m a n n. Der 22iiihrige Umberto Dia- » 

mnnti in Rom fuhr letzthin auf seinem( 
Stahlrofz im schnellsten Tempo zum 
Rande des iiinftlich erhöhten Tiber- 
ufers, sprang, ohne nur einen Augen- 
blick die Herrschaft iiher sein Nod zu 
verlieren, aus diesem in den Fluß htnabj 
und erreichte schwimmend das andere 
Ufer. Dabei langte er an demselben 
noch früher an als ein Fußgänger, der 
gleichzeitig mit ihm den liihnen Sprung 
wagte. Ein zweiter Versuch, den Tiai 
monti von einer 90 Fuß hohen Ufer- 
fielle aus unternahm, war gleichfalls 
von Erfolg gelröni. 

Heißbliitiger Theater- 
di r e i to r. Während der Vorstel- 
lung einer spanischen Sängergesellichaft 
in Udine, Italien, entspann sich letzthin 
ein lebhafter Tisput zwischen dem Va- 
riton Luciano Verga und dem Direktor 

Ortegrlro France-Hm Der Letztere zog 
ohne etteres ein scharfes Messer aus 
der Tasche und suchte dem Bariton 
einen Stich beizubringen Ein dienst- 
habender Feuerwehrmaun milderte die 
heftigleit des Sto es, da er den Arm 
des Direktors auf ing, und der Beri- 
toni wurde nur leicht verlekd Die 
Anführung wurde fortgeseht, und die 
Rolle Vergas durch einen anderen 
Künstler heseyt. 

Profitables Geschäft. 
Ein alter, sehr degilterier here in Ver- 
lin beschloj neuli ein ihm gesät-endet Gelände von 93 orgen in ntow, 
die er vor etwa 15 Jahren fiir wenig 
Geld erstanden hatte, äu verkaufen. 
Bald fand sich auch ein Kaufen und siir 
3000 Mart für den Morgen wurde das 
Lond, das in den leiten Jahren nur 

Mißernien gebracht hatte, losgeschla- 
gen. Schon am nächsten Tage hatte der 
Käufer wieder Abnehmer gefunden; 
dieselben erilärten sich bereit, 9000 
Mart fiir den Morgen»z·u bezahlen, und 
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241tündige Zinsscheneigentbümer einen 
Gewinn von 558,()0U Mart einheimstr. 

Muibiger Retter. Der 
Obermatrose Ackermann von der Ma- 
tine-Artillerie in Kuxhaven hatte sich 

Hunlängsi auf dag ntorsche Eis des 

iSchanzengrabens begeben und war 
iziemiich weit vom User entfernt plisp- 
iich eingebrochen und unter das Eis ge- 
rathen. Ei gelang ihm nun zwar, das 
Eis aus eine größere Strecke hin mit 
der Macht seines Körpers über sich zu 
sprengen; doch vermochte er sich nicht 
wieder völlig emporzunrbeiten Jn; 
diesem Auqenblicke erschien der PlaV-’ 
major Graf Zeppelin, der ohne Weite- 
re« in voller Unisorm anfi- Eis lief 
nnd hier nun ebenfalls einbrach. Bis 

zur Brust im Wo er stehend, 
te ee sich dennoch due seminis- 

des ihn umgebenden Eises so 
weit an den Obermatrosen heranzu- 
nrbeiten. daß er diesem eine Leiter zu- 
wetsen konnte, die man ihm inzwischen 
vorn Uiet aus gereicht hatt-. Auf diese 
Weise gelang es, den bereits verloren 
gegebenen Soldaten noch zu retten. 

Unvprfichtiger Gast- 
fee u n d., Ein Nürnber er Fabri- 
kant empfin jüngst den such des 
Einiäufers efnes ersten Londoner hau- 
ei. Man war bereits über belangreiche bichliisse einig geworden, am nächsten 

Tage sollten weitere folgen. Abends 
führte der Fabritant seinen Gast zur 
Erhalung in ein Varietetheater, wo 
man Zeuge der folgenden geistvollen 
Szene war: Unter den Klängen eines 
Parademarsches ftolzirte ein unifor- 
mirter Engländer einher. Plöhlich er- 
tönte aus der Koulisse der Ruf: »Die 
Buren kommen!«—-und der Engländer 
tief so schnell er konnte, davon, natür- 

iums. Der Londoner Herr hatte dar- 
aufhin nichts Eiligeres zu thun, als den 

weitere Unter nd ng abzubrechen und 
nach Paris abzudampferu um dort sei- 
nen Bedarf zu decken. 

Eine Verhaftung mit 

ätndernis en. Jn Elding, 
eitvreufiem ers ien unliårerfft ein 

Polizeibeamter bei einer Ar terfrau, 
die mehrere Strafen zu verbiißen hatte, 

zum sie in das Gefängniß abzufiihren. 
sSie widersetzte sich jedoch so energisch, 
sdafz der Beamte allein mit ihr nichts 
saus-richtete, sondern Hilfe holen mußte. 
jAls er dann mit einem Kollegen wie- 
Tderiebrte, und die Frau nun mit Ge- 
iwait ais-geführt werden sollte, entklei- 
dete sie sich plötzlich bis auf&#39;s iHemd und 
stellte es den Beamten frei, re in die- 
sem Aufzuge zur Polizei zu bringen. 

HES mußte unter diesen Umständen 
allerdings von der Verhaftung vorders- 

«hand Abstand genommen werden; spä- 
ter mußte sich aber die resolute Dame 
doch dazu verstehen, den Beamten zu 
folgen. 

Die cilettrizität als 
B e r r ä t t) e r i n. Der Einwohner 
eines Hauses im Süden Berlins mark-te 
letzthin die « ’.al)rnei)mung, daß sich sein 
Fio·ksvorrat:), ten er auf dem Boden 

ertheilten Augra zu annulliren, jede; 

lich unter frenetischem han des Publi- 

atttgenavett hatte, tn rathselhaiter 
Weise verringerir. Um der Sache aus 
den Grund zu gehen, verband sein 
Sohn die Bodenthiir mittelst elektri- 
schen Drabtes mit einem in der Woh- 
nung anaebrachten Klingelwert Eines 
Nachmittags tlingelte es heftig, und 
als man nach dem Boden stürzte, sattd 
man eine Hausbewohnerim die die Bo- 
denthiir mittelst Nachschliisselg geöffnet 
hatte, oben vor, in voller Beschäftigung 
die Kotgvrsrrätbe zu berauben. Die 
bisher völlia ttnbescholtene Frau wurde 
zu drei Monaten Gefängniß verur- 

theilt. 
Versrübte Vegräbniß —- 

vortebtttngen Ein73·ähriger 
Schäfer in Herzberg, Provinz äucbserh 
verfiel jüngst in Scheintod und die 
Verwandten glaubten, daß der Greis 
gestorben sei, weshalb sie das Standes- 
amt, den Todtengräber, Tischler und 
die auswärtigen Verwandten benach- 
kichtigteu. Wer beschreibt aber yasl 
Entsetzen der Angehörigen, als sich der 
»Todte,« nachdem er sast zwei Tage ge- 
legen, plötzlich ausrichtete nnd zu trin- 
len verlanate, auch ein Paar Strümpfe, 
weil ers ihn friere. Die Verwandten 
hatten natürlich nichts Eiligeres zu 
thun, als alle Begräbnißvortehrunaen 
zu beseitigen, sowie die standegatntliche 
Eintragtlng siir ungiltig zu erklären. 

Nichtsnudiger Streich. 
Ein Spandauer Konzertunternehmer 
hatte stch jtin st Berliner Musiker be- 
stellt Das ngagement war aber da- 
dur vereiielt worden, daß beide Theile 
dur geiijlirble Depesplxe und Fern- 
sprechmittbeilung in enntniß gesetzt 
wurden, das Kontert könne eingetrete- 
ner Hindernisse haiber nicht stattfinden- 
Die bereits versammelten Konzert- 

beektetcher mußten wieder nach Hause 
g n. Der Urheber der falschen Mit- 
tbeilungen ist dieser Tage in der Per- 
son des Schreiber-Z Schmidt in Berlin 
ermittelt worden; er hat aus Rache ge- 

zandelh weil er von der Konzerta en- 
r in Spandatt wegen Untaugli teit 

entlassen worden war. 

Von Hunden zerfleischt 
Ein Fremder betzte letztbin in Basel, 
Schweiz, drei große Hunde, darunter 
einen Bernhardiner, aus drei aus offe- 
nem Felde spielende sechs- bis sieben- 
jiihrige Knaben. Einen Knaben zer- 
rissen die Hunde vollständig und zer- 
sleischten den Lapi und den Hals bis 
zur UnlennUichteitx den zweiten rich-« 
teten die .s».- ;: e so zu, daß er hoff- 
nungslos sistrcr Verwtsndet in’5 Sri- 
tal gebracht t..s.!rde. Der dritte tonttte 
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bißlvunben flüchten und reiten. Es ift 
der Polizei ltiker nicht gelungen, den 
unbekannten Tödtet zu ermitteln. 

Opfer let Pellerng Jn 
der Umgeqrnis von Trient, Tirol, er 

eigneien fich kürzlich drei Selbftmorise, 
die auf die furchtbare »i;?ellagra« ne 
nannte Flkonllxxit, Sen lombardisclxm 
Alisfatz, di« bei dei- JnlienifchsTiroler 
Bevölkernnr endcmif i) ist und der Er 
näbrung mi: ncekorlsemm Polenla- 
mehle zuaefelkrielpsn wird, zurückzufüh 
ten waren .jski«)si Bauern und eine 
Bäuerin zkaltv fiel-, den Tod« und lsei 
Allen wureic lonflccliri, daß fie an der 
Pellerqu iie gewöhnlich zum Wahn- 
finn und Selbflmotd führt, gelitten 
hatten. 

Ruchlofe Thai. Kürzlich 
machte sich auf den an der Reuß zu 

zBreinqatlem Kanten Aargau. Schweiz, 
aufgestellten Fiillerkischen eine merkliche 
Abnohme der Sinnvögel geltend. Mele 
rere Vögel wurden lobt aufgefunden, 
und eine sogleich angestellte Unter- 
fuchuna ern-IT trfi unter das Futter 
der gefiederten Sänger Gift gestreut 
worden war· 

I « 

Inland 

Streitbare Nichte. Die 
«13jährige lAugusta Helpestein in Butte, 
Mont» verwundete unlängst eine Frau 
während eines Streites, den diese mit 
Au ustas Tante hatte, durch einen 
S uß schwer in der Hüfte. Augusta 
und die Tante wurden verhaftet. 

Ein Haken als Retter. 
Der 15iährige Lehrling George W· 
Wright, der in Roachs Schiffsbauhof 
Du Chester, Pa» beschäftigt ist, stürzte 

ieser Tage 40 Fuß tief hinab, doch im 
Fallen verfingen sich seine Beintleider 
in einem Haken und der Junge blieb 
hängen. iir wurde nur leicht verletzt. 

Gezüchtigter henten 
Der Henker Radelifse in Hall, Ont., 
hatte sich neulich, am Tage vor der 
Hinrichtung eines Franzosen, in einer 
Wirthschaft geäußert, der Betreffende 
werde nicht der letzte Franzose sein, der 
ehängt werden würde. Der Wirth 
iirzte sich auf Radeliffe und schlug auf 

ihn los. Später fiel ein Mob über 
Nadelisse her und würde ihn vielleicht 
getödtet haben, wenn ihn die Polizei 
nicht nach Ottawa weggebracht hätte. 

Freche Dieberei. Während 
eine Frau E. Welsh in Stillwater, 
Minn» letzthin Nachts allein in ihrer 
Wohnung schlief, kletterten Diebe durch 
ein Hinterfenster, chloroformirten sie 
und plünderten das Schlafzimmer aus. 
Die Beute bestand in beglaubigten 
Checks zum Betrage von zusammen 
81000, 815 baar, ei goldenen Uhr 
und einem Pelzmante Frau Welsh 
erwachte aus ihrem todtenähnlichen 
Schlafe erst, als sie der Wind durch ein 
offenes Fenster anfächelte. 

Belohnte.r Patriotis- 
m u s. Der türzlich in Deutschland 
verstorbene Millionär und Zuckerfabri- 
tant Max Schmahl hat seinem Enkel 
Otto Echmahl in Cincinnati, O., der 
in sehr bescheidenen Verhältnissen lebte. 
wegen seiner Treue gegen sein Land ein 
Legat von 812,000 vermocht. Der 
junge Schmahl hatte sich sofort nach der 
Krieggerilärung für den Krieg gegen 
Spanien anxsnrlsen lassen. Er wurde 
zuerst nach Juba und dann auch nach 
den Philippinen geschickt, uno nahm 
an vielen Gefechten theil. 

Unangenehme Wette. 
Der Arbeiter Ed. Damean in Louis- 
ville, Ky» ging unlängst mit einem sei- 
ner Kameraden eine Wette über den 
Ausgang eines Faustkampfg ein, und 
verpflichtete sich, im Falle er unrecht ha- 
ben sollte, den Ohio-Fluß zu durch- 
schwimmen. Er verlor die Wette und 
erfüllte trotz der großen Kälte ldie 
Temperatur war beinahe unter Null) 
sein Versprechen. Als er nach dem 
Schwimmen am anderen Ufer anlangte, 
war sein Schnurrbart ganz gefroren 
und von den Haaren hingen ihm Eis- 
klumpen. 

Berlorener Penny als 
Brandursache. Der achtjäh- 
rigen Hannah Bärman in New York 
war letzthin ein Cent unter das Bett 
in der elterlichen Wohnung gefallen. 
Sie zündete ein Streichholz an und 
leuchtete damit unter das Bett, wobei 
dasselbe in Brand gerieth. Schreck-—- 
erfiillt rief das Mädchen um Hilfe, und 
da Frau Bärman sich an den Hilfe- 
rufen betheiligte, so gerieth im Nu das 
ganze Haue in Aufru r und in wilder 
Hast eilten die Leute 1n’s Freie. Der’ 
Feuerwehr gelang es, den Brand, der 
einen Schaden von 8400 anrichtete, auf 
die Bärman’sche Wohnung zu beschrän- 
len. 

Schreckliches Kinder- 
p i e l. Der sechsjährige John Haner 

in Marsliland, N. Y» dessen Vater ein 
Fleischer ist, hatte oft die Tödtung des 
Viehes im Schlachthause mit ange- 
sehen. Neulich spiele er mit seinem 
kleinen Bruder, und in Ermangelung 
eines Thieres führte er diesen zur 
«Schlach:l-ant,« band einen Strick um 

dessen Hals-, zog dag andere Ende des 
Seiles durch einen am Fußboden be- 
festigten Ring und schlug sein Opfer 
mit einem schmertn Eisenstijet zu Bo- 
den. Um ssin Acri zu vollenden, be-; durfte er eine-g ·.-i:ffer—3, aber glücklicher 
Weise sann er keines-. Als er noch 
suchte, erschien He Mutter und befreite 
den armen meinen aus seiner schreck- 
lichen Lage. 

Eine Reise im Saa· Von 
Kansas City, Mo» ist dieser Tage in 
Chicago ein Sack angekommen, der auf 
dem Ladeschein als ein Sack Kartoffeln 
detlarirt war, dessen Inhalt aber in 
einem Manne bestand. Der sonderbare 
Reisende entpnppte sich als Martin J. 
Klansdigaer, ein Maschinenbauer aus 
Kansas City. Er unternahm die Reise 
nach Chicago, um eine Wette von 8300 
zu gewinnen. Ueber drei Tage brachte 
er in dem Sacke zu und beinahe 700 
Meilen legte er in einem offenen Güter- 
tvagen zurück. Er begann seine Reise 
mit einem Quart Wasser und zwei 
Pfund Cracler in dem Sack; mehr 
durfte er der Wette gemäß nicht rnit- 
nehmen. Das Wasser trank er schon 
am ersten Tage aus. Er wäre verdur- 
stet, wenn nicht Regen eingetreten wäre. 
Während des Regens wurde der Gitter- 
tvagen, in den er gepackt war, in einem 
Landstädtchen auf ein Nebengeleise ge- 
schoben. Der Sack wurde durchnößt 
und indem Klansdigger an der Sack-- 
leintvand faugie, linderte er seinen 
Durst. Als er in Chicago eintraf, 
konnte er kaum sprechen, denn Mund 
und Kehle waren von Staub fast ganz 
vertleth auch hatte der Staub ihn fast 
blind gemacht, aber die Wette hatte er 

gewonnen. 
—- 
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Tod betm Rettungswerh 
Jn der Nähe der Monomoy-Leben5ret- 
tungsftation am siidlichen Ende von 
Kap Cod, Mass» haben kürzlich, wäh- 
rend die See furchtbar hoch ging, zwölf 
Personen ihr Grab in den Wogen ge- 
funden, darunter sieben Mann von der 
Rettunggstation Die Bark »War- 
dena« war bei Handterchief Shoals 
dem Untergang nahe und die hell-en- 
müthige Mannschaft ver Reitungs- 
station, mit Kapitän Eldridge an der 
Spitze, fuhr in einem Boote nach der 
hart bedrängten Bart hin-aus. Sie 
hatten diese auch erreicht und siinf von 
der Bemannung derselben in ihr Boot 
aufgenommen Dieses war bereits dem 
Ufer sehr nahe, als es durch die Bran- 
dung zum Kentern gebracht wurde und 
die Jnsafsen, mit der einzigen Aus- 
nahme eines der Männer von der Net- 
tungsftation, Ellis mit Namen, ertran- 
ten· Trotzdem am nächsten Tage die 
Rettungsstation in Fol e der Kata- 
strophe von Mannschasten entblößt 
war, gelang es dem heldenmuth des 
Kornmandeurs der Station, Kapitän 
Maho, während eines Ortans aus 
Nordosten mit einer tmprovisirten 
Mannfchaft zwei Personen von der ge- 
strandeten Bart ,,Fidpatrick« zu retten 
und wohlbehalten an&#39;s Land zu brin- 
gen. 

Jn den Fluß gefahren 
ist unlängst der Farmer John Peter- 
son von Athens, Pa. Der Susque- 
hanna war start im Steigen begriffen, 
als Veterson mit seinem Wagen eine 
Brücke unweit seiner Farm passirte. 
Auf der Nückfahrt sah er die Briicie 
nicht mehr, dachte aber, sie sei nur ein» 
paar Zoll tief unter Wasser. Jn Wirt- 
lichieit jedoch war sie inzwischen fort-» 
geschwemmt worden und er fuhr mit 
syst-vom Bisses-Inn dir-« in does- Ilnß bin- 

ein Zum Glück schwamm der Wagend 
weil dessen Kasten luftdicht verschlos- 
sen war und es gelang dem Farmer, 
die Stränge seiner Pferde zu durch- 
schneiden, so daß sie an’s Land schwim- 
men konnten. Er selbst konnte ihnen 
aber nicht folgen, da seine schwere Klei- 
dung ihn am Schwimmen behinderte. 
Peterson war bereits am Ertrinkem 
als zwei Männer in einem Boot seine 
Lage erkannten und ihn retteten 

Gediegenes Räuber- 
Ist u ck ch e n Am hellen Tage wurden 
jüngst die beiden Aerzte Dr Clopper 
und Dr. Huckabout bei einer Aussahrt 
in einer Vorstadt von Kansas City, 

;Mo., von zwei Männern angehalten 
Und, indem ihnen Revolver vorgehalten 
»wurden, zum Aussteigen gezwungen 
und in den Keller eines unbewohnten 
Hauses gebracht. Dort wurden ihnen 
Hände und Füße gebunden, das Geld, 
etwa s200, sowie eine goldene Uhr ab- 
genommen, worauf die beiden Stra- 
ßenriiuber sich aus dem Staube mach- 
ten. Etwa 15 Minuten später hörte 
ein Passant die Hilferufe der Doktoren 
und befreite sie von ihren Banden- 

Rechtzeitige Heimtehr 
Als der bei einer Zeitung beschäftigte 
Drücker Win. Keating in Oshlofh, 
Wie-» bei der Heimtehr von seiner Ar- 
beit unliingst Nachts in die elterliche 
Wohnung trat, bemerkte er Kohlengas, 
und beim Nachschanen in dem Zimmer 
seiner Eltern fand er diese bewußtlos 
aus dein Boden liegen. Dieselben wa- 
ren offenbar vom Schlafe erwacht und 
hatten den Versuch gemacht, sich in die 
frische Luft zu begeben, als sie von dem 
giftigen Gase übertviiltigt wurden und 
zu Boden stürzten. Der Sohn sorate 
für Abstellring des Ofens und für 
frische Luft, und die Eltern haben sieh 
wieder erholt. 

Leichtsinnige Buben. Jn 
Grand Forts, N. D» machten jüngst 
zwei zwölsjährige Knaben, Bvb Me- 
Laughlin und John Bot eine Wette, 
von der Straße aus bis aus die Spitze 
eines 70 Fuß hohen Gebäudes zu klet- 
tern. Sie machten sich denn auch als- 
bald daran, die Wette zum Austrag zu 
bringen. Als sie eine Höhe von 18 
Fuß erreicht hatten, stellte sich ihnen 
ein unübertvindliches Hinderniß ent- 
gegen, und Beide stürzten auf die 
Steine herab Bob hatte ein Bein und 
John einen Arm gebrochen. 

Die Fahrtarte in der 
M ri fz e Der Ungar John Koras von 

Shamotin, Pa» mußte jüngft nach 
IIUU ZIULL UIHII uuu ur- cp Uuou Wus, 

daß er wieder die Heinisahrt antreten 
sollte, stellte es sich heraus-, daß er das 
Retourbillet nicht finden konnte. Geld 
hatte er nicht nnd so machte er sich zu 
Fuß auf den Weg. Auf bedeutendem 
Umwege langte er mit wunden Füßen 
in Shamotin an. Als er hier seine 
Mütze abnabm, fiel ein Zettel aus deren 
Falten —- dag schmerzlich vermisite 
Eisenbahnbilletl 

Jhren 11 1. Geburtstaa 
feierte dieser Tage in Broollyn, N» Y» 
die ehemalige Sklavin ,,Annty« Ann 
Van Dyte. Jhr hohes Alter verdankt 

»sie, wie sie sagt, ihrem regelmäßigen 
ELeben und der guten Behandlung, die 
lsie als Sklavin von ihrem Herrn Jsaat 
Cortelhou erfahren. Sie war aus des- 
sen Fartn in New Utrecht geboren. Als ; 

Kind sah sie Washington, als er ein- ! 
mal nach Cortelyous Farm geritten T 

kam. 
( 
l 

l 
l 

Jm Flug zum Sterbe- 
bett der Tochter reistejüngst" 
Mr. Crundell, ein reicher Bürger von 

St. Louis. Ein Spezialzug brachte 
ihn an das Krankenlager der Tochter 
nach St. Augustine, Fla. Für den’ 
Zug wurde per Meile etwa 81.50 be- 
rechnet, nnd so hatte Crundcll für die 
1022 Meilen nach St. Augustine ge- 
gen 31533 zll bezahlen. 

Women a- Well es M 
Are Mo Miserabie by 

lcldney Treu-hie 

lcidney trouble preys upon the mind. dis- 
oourokes and legen- ambitiom bonum vigor 

and cheeriulness soon 

disappear when the leid- 
neys ase out cf ords 
or di sear;ed. 

Kiclney trouhie has 
becomo so prevaient 
that n not uneommon 

.- tor a child to be horn 

neys it the child win- 
-.-... 

« 

ates too often. ii the 
urine scalds the flesh or ii. when the child 
reaches an age when it should be able to 
control the passage. it is yet aiiiioted With 
hed—wetting. depenei upon it. the cause of 
the diiticulty is kidney trouble, and the first 
step should be towards the treatment of 
these important org-ans This unpleasant 
trouble is due to a disoased condition of the 
kidneys and bladder and not to a habit as 
most people suppose 

Women as weil as men are made mis- 
erable with kidney and bladder trouble, 
and both need the same great kenn-dy- 
The mild and the immediate eiiect oi 
Swstvpslloot is soon reaiized lt is sold 
by druggists, in tiity- 
oent and one dollar .- 

sizes. You may have a ..s 
« 

sample bottle by mail 
free. also pamphlet tell- ncmq or Zaum-M 

»ing all about it, including many oi the 
ithousands ot testimonial letters received 
from sufkerers oured. in writing Dr. Kilmer 
stock Blngharntom N. Y» be sure and 
mention this paper- 

PRBD OTTENH 
Wein u. Bier- 

Wirihschafl ? 

Feine Weine und Linuetm 
stets vorräthis 

--- o-—. 

is- plttl stro- Mes « 
wird hier verabreicht- 

1955 O St. Llnknltt, Rot-. 
W H. Th0m1)s()n. 

Ums-tin und Aal-In 
Praktizitt tn allen Gerichten 

Grundeigmthumsgeschäfte und Collctttv 

neu eine Spezialität 

W45 0 Caltforuieu 
und zurück. 

Tickets zum Verlauf 
21. bis 27. April 
Uf. Mal bis 8. Juni 
2. bis ti. August. 

sztbcmle Ueberlieg Artnngctnents nnd 
Niilttgtensdanetx 

Mir weitere Mittelhciten jmgt den nächsten 
Butltngton Aqetiten oder laßt Euch knien 

»l7alisomis-.1 Folder« schickt-I von 

J R r o n c i S, 
Nen. Van. ngt., Antlington Roms-, Ima- 

l)a, Neb- 

Fiktuktsknfgüjkfes 
— 

sowie guten Rath für Jedermann, 
enthält day qebimene deutsche Wert »Dei- Nenn-MO- 
Ankek«, 45 stln tw, 2 « com-n nonl mit nielin ans- 

komischen Alslnlcinngen nebst etnrr nllslmnltlutm übe-e 
findet-tote sites-, nistelte-« non Mann nnd Krug ge- 
leien werden toll. Ein richtlger Wegweifrr ftll lange 
Leute, hie sich vexeheltchen wollen oder unglücklich 
verbannt-et sind 

Ja verständlicher Weile ist dienethwenhiqfle Welch- 
kmm dumelegt wie nmn Cecchlechtiletden wo vle 
krummen folgen vnuJugendssmdem alss Schwä che- 
Ikekvvflt t, Jammech Polluttonem Uns-sucht- 
barkktt, Gedächtnlffchwäktte Melemcholle und 
Partei-ekle sicher und gründlich heilen kann- 

cin wahrer S as nnd ein antet Raum-der tft s 
vor üglittze veutfe Wert, tvelchett nach Empfang Mdts in Postnmrlen lnelnfacheni llsnlchlug, Istgyösg 
verpackt, fiel zugetan-it wird 

Vkufscltcs lileMsflTUTi 
Io. IS Eut s. sit-sel, New Nishi I. I- 

(Frllhet ll cltnton Islncu 

—-—Dn——— 

at ihren vor- 5 Cent Cignrrc Piiiiiiiii Rii 
seit ihkeFEitTfühkung vor ls Jahren bis 

zum heutigen Tage behalten und wird 
von allen Liebhaber-I einer guten Cigarre 
verlangt. Dies ist der beste Beweis für 
deren Güte. 

UDNRY V()ss, 
Fabrikant, Grund Island, Nebraska. 

Kein-: igbertrtseln c tixts Sxe 
Falitmzctscutfxt Zis«v snion 

.,Nick:k P Tote-: l« FULL n. 

Z. »F ki-,.«)PT i-- 

.. -I«-« H-« 

M
k
 m

a
y
 m

 n
e

u
-m

 

Zc
 b

is
 p

l 
II
, 

Willn Ol. WI-« 

·1
3!

a·
U

sU
U

-C
 I

ck
lc

h
 lI

IIZ
Z 

ZI
C

 U
O

HI
IM

O
H 

s
y
s
t 

v
o

n
 

—
- 

«-..-kw..cntcsco »m- von-( di x 
»Es »Na-IS Hüte-So ksosfodi i 

Mist Wams w; AIJØUWIMTM II Its-II III-s- St
et

s-
m

e 
W

ei
sh

ei
te

n 
H

m
 P

u-
 

Aciutlscchfeln derVahnwagen Im h ’» 

io 

York über die 

Lackawamm Eifenvasj n: 
Dinchfahrendc Schlaswagen ch 

sent-York überd-eWest ShoteMiM Ihn 
Ozwchfmirende Schlafwagen sch 

» 
Anton Eins-.- die 

West wiss-ei u Fxtchbmq Etfcnb Ihn 
Wspm wsnauer Aus-»Und c««( Hokus-»M- M ins- 

»r« bei Haue und ifckmssmnsk Insv ldldksn Um 
schlufmagm, irr-»Wie muc- 

IOIIEI L TT I, Ess« &#39;s. »He-wiss ·« 


